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Klaus Kaiser
Forsthaus Alteburg 
55566 Bad Sobernheim

nur
Munition

aus eigener
Tasche

KostenTag Zeitraum Thema Inhalte
1 bis 09:30Anreise

09:30 – 12:15

12:15– 12:45

13:00 – 16:00

16:00 – 17:30

17:30 – 18:30

18:30 – ????

08:30 – ca.
17:00

Theoretische Grundlagen

Mittagspause

Schießen im Schießkino

Exkursion ins Revier

aus eigener
Tasche

Drückjagd auf Rotwild, Schwarzwild und Rehwild
Ein Treiben  ca. 3 Stunden

Planung und Organisation von
Drückjagden, Hundeeinsatz etz.

Standplatzauswahl und Bauausführungen
von DJS, Sicherheit auf dem Stand, Nachsuchen

Beziehen der Unterkünfte

Auf Wunsch gemütlicher Abend in örtlicher Gastronomie1

1

1

1

1

1

2

Seminarleiter:

DRÜCKJAGD mit ERFOLG aber WIE 17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald



Wild wird auf großer Fläche durch zeitgleiche
Beunruhigung in Bewegung gebracht

Wild kommt oft langsam, kann sauber
angesprochen und tierschutzgerecht erlegt werden

Definition Bewegungsjagd17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald



Senkung des Jagddrucks

Möglichkeit der Schalenwildregulierung bei 
verändertem Waldbau und auf den 

Borkenkäferflächen

Gemeinsames jagen macht Spaß

Bewegungsjagd warum?17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald



Senkung der Verbiss-, Fege- und Schälschäden17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald

Im Ergebnis führen die 
Schädigungen zu 

Vermögensverlusten beim 
Eigentümer oder Bewirtschafter.

(Steuerzahler) Weiterhin 
verursachen vorbeugende 

Wildschutzmaßnahmen 
zusätzliche Kosten für den Zaun-
und Einzelschutz der Kulturen.

Wildschäden auf Land- und 
forstwirtschaftlich genutzten 
Flächen werden vorrangig 

durch überhöhte 
Wildbestände der 

Schalenwildarten Reh-, Rot-, 
Dam- und Schwarzwild 

verursacht.



Senkung der Wildschäden in der Landwirtschaft17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald

Ernteschäden auf landwirtschaftlichen Flächen 
(durch Verbiss und Umbrechen
des Bodens durch Schwarzwild)



Senkung der Wildschäden in der Landwirtschaft17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald

Ernteschäden auf landwirtschaftlichen Flächen 
(durch Verbiss und Umbrechen
des Bodens durch Schwarzwild)
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17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald

und tierschutzgerecht erlegt werden.

Möglichkeit der Schalenwildregulierung



17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald Möglichkeit der Schalenwildregulierung

und tierschutzgerecht erlegt werden.



17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald

Werner Schui

Drückjagd und Öffentlichkeitsarbeit:
Reden oder Schweigen ?



Bundesjagdgesetz  (BJagdG)  Bundesjagdgesetz  (BJagdG)  

Landesjagdgesetze  (LJagdG)  Landesjagdgesetze  (LJagdG)  

Tierschutzgesetz  (TierSchG) Tierschutzgesetz  (TierSchG) 

Unfallverhütungsvorschrift UVV-JagdUnfallverhütungsvorschrift UVV-Jagd

Lebensmittelhygieneverordnung  (LMHV)  Lebensmittelhygieneverordnung  (LMHV)  

17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald Rechtliche Grundlagen



Hetzjagd auf Wild auszuüben,
die Bewegungsjagd bei Mondschein auszuüben,
die Jagd auszuüben wenn das Wild einer
erhöhten Verletzungsgefahr ausgesetzt ist.

Mindestkaliber und Auftreffenergie

Sachliche Vebote:

Örtliche Verbote:
wenn die Jagd nach den Umständen
des Einzelfalls die örtliche Ruhe,
Ordnung oder Sicherheit stört.

17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald Bundesjagdgesetz (BJagdG) 



Bewegungsjagd ist eine Gesellschaftsjagd, bei der das 
Wild gezielt beunruhigt oder dem Jäger zugetrieben wird
Der Jagdausübungsberechtigte hat dafür Sorge zu tragen, 
das nur brauchbare Jagdhunde eingesetzt werden 

Landesjagdgesetze Rheinland-Pfalz:

AK Hunde Brauchbarkeitsprüfung Stöbern & Nachsuche

17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald Landesjagdgesetze (LJagdG)



Niemand darf einem Tier ohne vernünftigen Grund 
Schmerzen, Leiden oder Schäden zufügen. Einen 
vernünftigen Grund stellt die ordnungsgemäße 
Jagdausübung dar.
Töten von Wirbeltieren nur wenn keine vermeidbaren 
Schmerzen damit verbunden sind. 

17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald Tierschutzgesetz (TierSchG)



bei Gesellschaftsjagden ist ein Jagdleiter zu bestimmen. Er gibt Anleitungen und 
Belehrungen vor der Jagd. Er kann für einzelne Aufgaben Beauftragte einsetzen.

Waffen sind außerhalb der Treiben stets entladen, geöffnet bzw. gebrochen und mit 
der Mündung nach oben zu tragen. Ausnahmen kann der Jagdleiter bei bestimmten 
Witterungsverhältnissen zulassen (entladen, geschlossen, Mündung nach unten).

Durchgehschützen dürfen  nur entladene Waffen mit sich führen.

Bei Bewegungsjagden gilt die Pflicht zum Tragen von
«Signalkleidung»: Für Treiber und Schützen sind minimal
Warnwesten, für Jagdhunde Signalhalsbänder notwendig.
Grundsatz: Je grösser der orange Anteil, desto höher die Sicherheit!
Signalkleidung ist kein jagdlicher Nachteil, da Schalenwild orange
nicht von hellgrün unterscheiden

UVV Jagd

17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald Unfallverhütungsvorschrift (UVV)



Maßnahmen und Vorkehrungen, die notwendig sind, um Gefahren unter Kontrolle zu 
bringen und zu gewährleisten, dass ein Lebensmittel unter Berücksichtigung seines 
Verwendungszwecks für den menschlichen Verzehr tauglich ist.

17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald Lebensmittelhygieneverordnung

(Anhang II)



Räumlichkeiten müssen ein hygienisches Arbeiten ermöglichen 
(ausreichende Größe einschließlich ausreichende Kühlmöglichkeiten, glatte 
abwaschbare Oberflächen von Wänden und Fußboden.

Bodeneinläufe zum Abfließen des Brauchwassers nach entsprechender 
Reinigung, Handwaschbecken mit fließend warmen und kaltem Wasser. 

Papierhandtücher zum Abtrocknen der Hände, leicht zu reinigende 
Arbeitsgeräte und Einrichtungsgegenstände.

Einrichtungen zum Reinigen der Geräte, ausreichende Beleuchtung.
Fenster mit Insektenschutzgitter, sachgerechte Abfallentsorgung).

17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald Lebensmittelhygieneverordnung

Anforderungen an Räume und
Ausstattung (Anhang II)



Drückjagd  - (Bewegungsjagd)

Manfred  Fox

Waffenrecht



Terminfestlegung (April / Beginn der 
Bockjagd)

Ansteller / Hundeführer / Treiber 
informieren (Stöberhundgruppen/Adressen)

Nachsuchengespanne informieren

Schützen-Liste ansehen

Ansteller-Liste ansehen

Anschuss Protokoll ansehen

Anerkannte Schweißhundeführerinnen und Schweißhundeführer RLP

Nach der Jagd ist vor der Jagd Am Schreibtisch (April/Mai)

Drückjagd  - (Bewegungsjagd)



Am Schreibtisch 

Datum, Uhrzeit, Treffpunkt
(Adresse Navigationsgeräte, Anfahrtskarte)

Jagdart, Anzahl der Treiben, Dauer

Hinweis auf Ausrüstung  (Sitzstock, Stift)

Verhaltensregeln bei der Jagd

Rückmeldeverfahren, Termin

Nach der Jagd ist vor der Jagd Die Einladung

Rückmeldung öffnen Rückmeldung (CORONA) öffnenRückmeldung JE öffnen



Am Schreibtisch 

Infoblatt vorbereiten (Gruppe, Ansteller/Telefon-Nr.,
Stand-Nr., Rettungspkt., Tierarzt, Was wurde erlegt 
/beschossen?, Adresse Schüsseltreiben)

Karten für Ansteller, Hundeführer und Treiber 
erstellen

Ggf. Schützengruppen festlegen

Anfahrtsplan/Anstellplan für das Treiben festlegen

Nach der Jagd ist vor der Jagd Am Schreibtisch (April/Mai)

Drückjagd  - (Bewegungsjagd)



Am Schreibtisch 

Verkehrsrechtliche Genehmigung
bei der Kreisverwaltung einholen (Strasse), Polizei informieren
Beschilderung (Kauf, Straßenmeisterei)

Hundeversicherung (Kosten )

Wildbretvermarktung
organisieren (Kühlraumkapazität)

Nach der Jagd ist vor der Jagd Weitere Vorbereitungen

Verkehrssicherung von Gesellschaftsjagden



Nach der Jagd ist vor der Jagd Weitere Vorbereitungen

Rechtliche Grundlagen)



Nach der Jagd ist vor der Jagd Rechtliche Grundlagen

Verkehrszeichen Schilder (StVO) 



G e f ä h r d u n g s b e r e i c h
Beschilderung auf der Grundlage der 

verkehrsbehördlichen Anordnung
der Kreisverwaltung Altenkirchen vom 23.11.2005 

durchgeführt.

Nach der Jagd ist vor der Jagd Verkehrsrechtliche Genehmigung

Anmeldeformular ansehen



Nach der Jagd ist vor der Jagd Rechtliche Grundlagen

[………………………………………]



Standauswahl

Bau von Drückjagdständen (Sommerarbeit)

Überprüfen der Jagdeinrichtungen UVV

Nach der Jagd ist vor der Jagd Arbeit im Revier

Checkliste ansehen



Nach der Jagd ist vor der Jagd Arbeit im Revier

Der richtige Standort (Schussfeld)



Nach der Jagd ist vor der Jagd Drückjagdtaugliche Ansitzeinrichtungen

Auswahl Typen



Nach der Jagd ist vor der Jagd Fertigung von Drückjagdständen



(ca.1-2m Bodenhöhe):

Holzart Douglasie oder Lärche
(Eiche) Ankauf 140,-€ pro Kubikmeter
Einschnitt 60,-€ pro Kubikmeter

Ausbeute ca. 80%= 0,8 m³
Material pro Sitz 0,25 m³= 60,-€ pro Sitz (incl. Nägel)

4Materialkosten pro Sitz 

Nach der Jagd ist vor der Jagd Bau von Drückjagdsitzen



4 Begrüßung

4 Sicherheitsbelehrung

4 Beginn und Ende der Treiben

4 Freigabe

4 Organisatorisches (Ansteller, Anschüsse  etc.)

Der Jagdtag Ansprache



• Größe der Treiben
• Treibergruppen
• Verhalten am Stand
• Hundeeinsatz

Der Jagdtag Treiben

Sicherheitseinweisung (Nachbarstand)



Der Jagdtag Drückjagdausrüstung Waffe • Munition • Optik 



Standplatzauswahl1

Bauausführungen von Drückjagdständen2

Sicherheit3

Verhalten auf dem Stand4

Nachsuchen5

17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald Exkursion ins Revier



Was haben Sie davon, wenn Sie Mitglied im ÖJV werden?
Nun, das hängt ein bißchen von Ihren Erwartungen ab und auch wie tief Sie einsteigen/mitmachen 
wollen. Nachfolgend ein paar Fakten, die für eine Mitgliedschaft im ÖJV sprechen:

4 Vier mal im Jahr die Öko-Jagd, das Magazin des ÖJV

4 Kontakt zu Gleichgesinnten, z.B. beim jährlichen
Drückjagdnadel-Schießen, Seminaren

4 Jährliches Mitgliedertreffen mit forst- jagdlicher Exkursion

4 Informationen zu Jagd und Natur, die Sie sonst nicht  bekommen

4 Sie helfen mit, der Jagd eine zeitgemäße und entwicklungsfähige
Grundlage zu geben

4Wenn Ihnen unsere Angebote zusagen und Sie den ÖJV Rheinland-Pfalz e.V.
unterstützen möchten, dann würden wir uns freuen, Sie als neues
Mitglied begrüßen zu dürfen.

Jetzt werde ich ÖJV-Mitglied - Die Jagd braucht Alternativen.

Ich bin dabei für eine zeitgemäße Jagd



„Es ist nicht genug zu WISSEN
man muss es auch ANWENDEN.
Es ist nicht genug zu WOLLEN
man muss auch TUN.“



Pause:  13.00 Uhr bis 14:00 Uhr17. Drückjagdseminar Forstamt Soonwald


